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Küstengewässer / Hoheitsgebiet des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
 
 
Der Geltungsbereich des objektiven Fischereirechtes des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
erstreckt sich auf die innerhalb der Landesgrenzen Mecklenburg-Vorpommerns liegenden 
Teile der Ostsee, auf die sich die deutsche Gebietshoheit erstreckt, einschließlich der Sunde, 
Bodden, Wieke, Haffe, Buchten, des Achterwassers und des Peenestroms. Die deutschen 
Hoheitsgewässer werden als 12-Seemeilen-Zone bezeichnet (auch wenn die Ausdehnung 
nicht überall die Entfernung von 12 Seemeilen erreicht). Das deutsche Hoheitsgebiet ist 
zuletzt mit der Proklamation der Bundesregierung vom 11. November 1994 durch die 
Festlegung mit nautischen Positionen detailliert bestimmt worden. 
 
Die Länder Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein nehmen jeweils eigene 
Hoheitsgewässer wahr, auf die sich die jeweiligen Rechtsvorschriften der Länder beziehen. 
Die Abgrenzung zueinander wird in Ermangelung eines Staatsvertrages gegenwärtig durch 
die Fortführung des bisher völkerrechtlich verbindlichen Grenzverlaufes der DDR zur BRD 
auf der Basis der Grenzverordnung vom 20. Dezember 1984 (GBl. DDR S.441) dargestellt. 
 

Grenzverlauf des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern zu 

Schleswig-Holstein 
 

 Abgrenzung der Küstengewässer des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern zur 

Außenwirtschaftszone 

53° 57,50’ N 10° 54,30’ E  54° 19,85’ N 11° 45,00’ E 
53° 57,91’ N 10° 54,30’ E  54° 20,02’ N 11° 57,16’ E 
53° 59,63’ N 10° 56,83’ E  54° 23,12’ N 12° 09,22’ E 
54° 02,60’ N 11° 00,60’ E  54° 23,12’ N 12° 09,98’ E 
54° 03,53’ N 11° 02,75’ E  54° 27,06’ N 12° 15,58’ E 
54° 09,06’ N 11° 15,50’ E  54° 30,70’ N 12° 18,08 E 
54° 19,85’ N 11° 45,00’ E  54° 31,08’ N 12° 17,60’ E 

   54° 34,66’ N 12° 19,40’ E 
   54° 44,63’ N 12° 45,00’ E 
   

   

von hier im Abstand von 12 sm 
 zur Basislinie / Uferlinie bis 

   54° 26,51’ N 14° 04,76’ E 
   54° 16,69’ N 14° 04,25’ E 
   54° 14,36’ N 14° 10,15’ E 
   54° 07,61’ N 14° 12,15’ E 
   53° 59,13’ N 14° 14,60’ E 
   53° 55,70’ N 14° 13,63’ E 

 
 
Es ist zu beachten, dass die vom Land Mecklenburg-Vorpommern für das Angeln bzw. 
Fischen erteilte Erlaubnis (§ 6 LFischG M-V) nicht in Bereichen gilt, in denen Dritte 
selbständige Fischereirechte wahrnehmen.  
Dies betrifft die Küstengewässer mit den subjektiven Fischereirechten  

• der Hansestadt Lübeck (von der Mündung der Harkenbek bis zur Grenze M-V / S-H),  

• der Hansestadt Rostock (in der Unterwarnow und im Breitling),  

• der Kirche zu Usedom (Teilbereich des Usedomer Sees) und  

• der Stadt Usedom (Teilbereich des Usedomer Sees). 
 


